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Vorwort

Schauplatz Marrakesch, Djemma el-Fna. Vielleicht die Quintessenz dessen, was 
Marokko ausmacht. Am frühen Abend beginnen die Garküchen ihre verlocken-
den Düfte nach Würstchen, Eintöpfen und Pfefferminztee zu verströmen. Die  
ohrenbetäubenden Trommeln und das Geschepper der Kastagnetten der Gna-
ouas, das schrille Tröten der Schlangenbeschwörer machen es einem fast unmög-
lich, europäisch zu denken. Zu laut, zu exotisch. Man wird dank der Gerüche und  
Geräusche orientalisiert. In kreisrunden Grüppchen stehen die Marokkaner um 
die Märchenerzähler und lauschen fasziniert den Geschichten, starren gebannt 
auf die Akteure, die gebärdenreich Bizarres, Erheiterndes, Tragisches vor-
tragen. Es ist Nacht geworden, und noch immer sind tausende von Besuchern 
auf dem Platz. Die Zeit der Fakire. In Trance laufen sie über glühend heiße 
Kohlen, über scharfe Glasscherben, balancieren kochend heiße Teekessel auf 
ihrem Gesicht. Ein Magier bietet Zauberpülverchen an, die er in ein Amulett 
füllt – für Gesundheit, Liebe, Erfolg. Und über allem wabert noch immer der 
Rauch aus den Garküchen.

Ortswechsel – Fès, frühmorgens in der Medersa Bou Inania. Ruhe, erhabe-
ne Stille und Muße, den Blick über die filigranen Arabesken gleiten zu lassen, 
die die Wand wie geklöppelte Spitze bedecken. Drei Stunden später: In der 
Gerberei leuchten die Schaffelle quittengelb von den Dächern. Junge Männer 
im ledernen Lendenschurz turnen zwischen den Bottichen, aus denen ein un-
glaublicher Geruch emporsteigt. Dann ertönt der Ruf zum Gebet aus den Keh-
len hunderter Muezzine: Mittelalteratmosphäre.

Der Kontrast zu den lauten und quirligen Städten: das Atlas-Gebirge. Im 
rauen, kargen Mittleren Atlas liegt der Himmel weit über den Hochebenen 
über die Wolkenfetzen ziehen. Riesige Schafherden, vereinzelte Lehmhäuser, 
mit Gras und Plastikplanen abgedichtet, hin und wieder ein Nomadenzelt. Die 
Stille ist hier fast körperlich spürbar. Die schneebedeckten Gipfel des Hohen 
Atlas im Hintergrund, davor ein Band aus Palmen oder Silberpappeln entlang 
des Flusses, dazwischen die Kasbahs. Mächtige Lehmburgen, auf den ersten 
Blick trutzig, doch im Detail mit geometrischen Mustern aus Lehmziegeln fast 
filigran. Unzählige solcher malerischen Kulissen bieten sich auf der Straße  
der Kasbahs.

Jahrhundertealte Traditionen, Kunst und Kultur sind in Marokko so lebendig 
wie eh und je. Architektonische Schätze wie Medersen und Moscheen, Kas-
bahs und Ksour, faszinierende Natur von Bergen und Oasen, Wüste und Meer 
machen Marokko zu einem unvergleichlich schönen Reiseland, Zeitreise ins 
Mittelalter inbegriffen. Heute, mehr als 25 Jahre nach meiner ersten Reise ins 
Land der Berber, der unzählige weitere folgten, sind diese Traditionen noch 
so lebendig wie damals. Auch wenn sich noch so viel ändert in Marokko, es 
verzaubert jedes Mal aufs Neue. Marokko hat eine geheimnisvolle, magische 
Aura, eine Dimension, die man nicht sehen, hören oder riechen kann, sondern 
nur im Herzen fühlt.

Ich wünsche Ihnen eine glückliche Reise mit offenem Herzen – Rihla saida!
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UNESCO-Weltkulturerbe
! Rabat
Die Hauptstadt ist ein Gesamtkunstwerk, 
in der man zumindest die Meriniden-Nekro- 
pole Chellah, die Kasbah des Oudaias  
und das Mausoleum Mohamed V. mit dem 
benachbarten Hassanturm besuchen soll-
te. → S. 137

@ Meknès
In der Königsstadt von Sultan Moulay  
Ismail ist die kleine, kunstvolle Medersa 
Bou Inania unbedingt einen Besuch wert. 
Außerdem gehört ein Besuch des ehemali-
gen Getreidespeichers und des Mausoleums 
zu den Highlights. → S. 167

# Altstadt von Fès ▴
Das Gewirr der engen Gassen bezaubert mit 
einzigartigem, mittelalterlichem Charme. 
Nicht verpassen sollte man einen Besuch 
der Medersa Bou Inania und des Gerber-
viertels. → S. 181

$ Djemma el-Fna in Marrakesch ▸
Der Gauklerplatz ist die Quintessenz Ma-
rokkos, pure Exotik: Schlangenbeschwörer, 
Akrobaten, Märchenerzähler, Tänzer, Musi-
ker und Schamanen. Garküchen verlocken 
mit ihren Düften. Die magische Atmosphäre  
genießt man am besten nach Einbruch der 
Dunkelheit. → S. 209

% ^ Essaouira und El Jadida ▾
Essaouira – Künstlerstadt am Atlantik, in der 
Galerien, Kunsttischlereien und ein turbu-
lenter Hafen locken. In der Cité Portugaise 
in El Jadida sind besonders die Zisternen 
sehenswert. → S. 268, 258

& Tétouan
Die Schöne im Rif-Gebirge hat neben der 
sehenswerten und ursprünglichen Altstadt 
eine große Tradition im Kunsthandwerk. 
Da die andalusisch anmutende Stadt tou-
ristisch eher abseits liegt, ist ein Bummel 
in der Medina umso reizvoller. Im Archäo-
logischen Museum sind zudem schöne Mo-
saiken zu bewundern. → S. 323

* Volubilis
Die bedeutendste Ausgrabungsstätte Ma-
rokkos aus der Römerzeit wartet mit vielen 
Mosaiken in traumhafter Lage. → S. 339


